
Mittwoch, den 3. Februar 1909 Abonnement 2

Zur Seier des 100. Geburtstages
oon *

$elix menüelssobn•Bartboldp
1. Ouvertüre „Meeresstille und glückliche Fahrt"

Leitung: Alfred Fröhlich.
2. Heimkehr aus der Fremde

Singspiel in 1 Akt.
Spielleitung: Robert Leffler. • Musikalische Leitung: Bruno Hartl.

Personen:
Der Schulz
Seine Frau ....
Lisbeth ....
Hermann ....
Kauz, ein Krämer
Martin, der Nachtwächter

Bauern und Bäuerinnen.
Der Schauplatz ist ein Dorf, vorne zur Seite des Schulzen Haus.

3. Fünfte Symphonie (Reformations-Symphonie)
Leitung: Alfred Fröhlich.

4. Finale aus der unvollendeten Oper „Loreley"
Loreley: Hedwig Weingarten. — Elementargeister.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
Nach „Heimkehr aus der Fremde" findet eine längere Pause statt.

Kiissenüffnungund Einlas» 7 Uhr. Anfang TU Uhr. Ende ungefähr 9 8 i Uhr.

Ernst Bedau
Maria Staadt
Helene Blumenthal
William Miller
Gustav Waschow
Karl Gericke

Preise tler

roszeniumsloge.....
i. Rang-Balkon d. erst. 8 Reih.
1. Rang-Balkon d. hint Reihen
I.Rang-Miitelloged.erBt-SReih.
I.liarig-Mittelloged. hint.Reih.
L Kuig-Sai t feillöge d.ersteReihe
(ausser Luge 1, 2, 8, 4). . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe, 5-16 u. 6-16 z weiteReihe

I.Rang-Seitenloge 1. n.ä. Platz
9. u. 4.I.Rnng-Seiteuloges.u.4.
Platz 8. n. 4. sow. dritte Reihe

Vlätze und der
Mk. Mk. Mk.
7,25
5,45
4,55
4,5«
8,60

u. 0,75=8,00
, 0,55=6,00
„ 0,45 = 6,00
„ 0,50=5,00
„ 0,40 = 4,00

4,05 , 048 = «^0

8,60 . 0,40=4/»

S,i5 . tf.Si = l,M

BiUettsteuei- (Opernpreise):

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die hint. Reihen
Pirkett.........
ll.Rang-Balkon d. erst 2 Reih,
n. Rang-Balkon d. hint. Reih.
II. Rang-Seitenloged.erst.Reth.
II. Rang-Seiteuloged.hint.Reih.
U.Rang Proszeniums-Loge. .
Sitzparterre.....\ .
Steliparterre..... , .
Galerie Sitzplatz . , . ■ .

Mk Mk.
8,60 0.0,40
5,15 . 0,86
8,60 > 040
2.X6 . 0,1»
1,80 .»,»
1,80 . «,«0
1,35 „ «,I6
1,8J • 0,15
1,85 . 0,1b
0#0 . 0,10
«,4» . 0,05

Mk.
■=4,00
■=»,50
= 4,00
= 8,50
= «,00
■ 1,0«
= 1,50
= 1,50
= 1,50
= 1,00
= 0,60

Donnerstag1, 4. Febr.: Abonnement 3

Hofgunst
Freitag, 5. Febr.: Abonnement 4

Die lustige Witwe.
(Hanua Glawari: Frau Ernesta Hntt

Delsarta als Gast).
Krank: Franz de Paula

Programm 10 Pfg.

P feine

elzwaren

Bisegger • Mti!>n
Kasernenstr., Ecke Grabenstp.

.

1 i
Manufakturwaren

und Damenkonfektion
Schadowstrasse 36
Grösste Auswahl in

ouiiu i
vorteilhafte Qualitäten für

Konllrmations- und
Koniniunions - Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

Altermann&SchweigmariQ
SteillStr. 15 (a.Juslizgeli.) Fcrnspr i"S71
empfehlen ihr Atelier f, feine Herrenschneiderei
= Jahies-Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk.
Spez.: Eleg. Gesellsch.Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
IOrösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I
Nur erstklassige Fabrikate fies In-

und Auslandes
Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach- Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 1,



lakate

u. flustragzettel
liefert In u IrkuiigsooHer Jlusfübrune

die Buchdruckerci des
, .Düsseldorfer 6eneral-.Hiizeiger"

Jt8nlps8llee27.
5trnfpr. Hr. 2527, 2328,232«, 2330.

Der bekannte Wiener Schriftsteller Julius Bauer
liess bei dem Jubiläums -Bankett von Johann Strauss einen köst¬
lichen Bänkelgesang zum Vortrage bringen, der einen stürmischen
Lacherfolg erzielte. Von den reizenden Liedern sei das erste als
besonders charakteristisch wiedergegeben:

Heut' vor fünfzig Lenzen
Schani's Augen glänzen:
„Muatta, darf i geig'na?"

,.„Untersteh' Di nit vor'm Vater Strauss —
Wann Du geig'na willst, tu's ausser'm Haus!-"

Schani voll Verlangen,
Is zum Lanner ganga:
„Sag'n S', darf ich geig'na?"

„„Schau, dass D\weiter kummst, Du dummer Bua
I hab' eh' schon an deinem Alten gnua!""

Strauss war jetzt in Nöten,
Hat sein Vater'n 'beten:
„Vater, darf ich geig'na?*

„„Dummer Schlankel,"" schreit er in sein Zürn,
„„Willst mein Stecken kosten, so kannst es turn!""

Wusst' nix anzufanga —
Is zum Herrgott ganga:
„Herrgott, darf i geig'na?"

„„Ei ja freili,"" sagt er und hat g'lacht,
„ r Z'weg'n die Sträusse hab' i d' Geig'n g'macht!""

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegebenvon der Könlgl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die aäratl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptitrecken Ton

Münster
und des benachb. Direktionsbezirken, wichtige ReiieanschlfiSMnaoh
allen Richtungen, Klein- und StiMBenbahnen und Dampfschiffahrton.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh. -Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg.-----------------

Druck nnd Verlag von W. Girardet, Essen,
V-_________________________________________________/

Obiger Taschenrahrplaa ist zu habeni
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenstr. M und Nordstr. 3*, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hes», Wilhelmplatz 10, Schmitz k Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllere

& Lehneking, ßlumonstr. S, in Sfeass, Niederstr. 43.

( Insertions - Aufträge
aimrnt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2331

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedenstrasse 66
August Zeitz

FUrstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermaunstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Liitdenstrasse 60
Wwe. Q. Wirminghaus

Fernspr. Nr. 1991

Dereuiiorfersfrasse 19
Hart. Teppler

Wehrliahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

güfyelöorfer

lateral 8 ^nirigcr

ßauptgescDäftsstelk:erabensrr. 25
Serniprechet Itr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZiuetddescDäftssrellen: nordstr. m
Reuss, RteUerstr. 43

Auswärtige Filialen:
Bcnrath

Peter Bauermann
littelstrasse 2fi, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gferreshehn
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 58

(Ecke Schnlstr.)
Hilden

Willi. Muives. Mittelstr. 9»
Krefeld

J. F. Honben, Luisenstr, 97
Mettmniin

E. Nussbn'ch. Liitterbockerstr. 4
M.Uliidbach

Wwe. J. Motzer, Fripilrio.hstr. 7
OlxM-kassol

H. Wankum, Oberkasselerstr. 94
Oliligs

M. Koch, Diisseldorferstr. 65
Rath

Job. Poetlier, Kaiserstr. 22a
R;t tiiigen

Hub. Busrliliitusen, Markt»
Rheydt

H. Düminler,-FriedrichWillielm-
und Dnhlenerstr.-Ecke

"Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



t
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Bekanntmachungen
äer Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheiut-Keiai-stjftuB?)

Zur Beachtung!
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist strenge verboten. Dieses
Veibot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gegeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen ?n
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik-
auffühiungen, auf ihren PJäfr/TJ bleiben nr.cl nicht den
übrigen Besuchern durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist ferner in letzter Zeit von vielen Besuchei n
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzerf,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Weifen von Bier¬
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verursachen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugmacher scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Fütterungs- \ " a " fbvögel.. 92 ;/ sühr_ .. 7 ! Wolfe u. Hyänen 2 3/tuftien. Pelikane u. Möven 3

Bären 3 1/* Uhr
Raubtiere 4

WWA

a. m. b. H.
»ttfiseldorf

Kaiser Wilhelrnslr 10. Tel. 2750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
V>rloili-Ii!stitnt

für historische und
Maskei]-Ko>tüme, Dominos etc.

i i UocheU'. uni.r und Fernster Aus¬
führung Für nnnu-ii und Herren.

Preislisten >u DknsU'ii ApaileNeu-
hi iton II o c sie Ausw.ilil

Vornehmes und einziges Spezial¬
geschäft am Platze.

Zu vergehet!

Zu vergeben

^Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
per i.esi-nndet lga7 ~3B»

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. ümxQue
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ,;aa/.er F.'mnchtungen.
Offerten kostenlos. Adlerstr. 76 80. lel. s'r. 123, 2:11, 2507

Fernsprecaer
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
bester Qualität — liefert
Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf,
Carl Duekweiier

Bureau: Leopol dstra»;s e 15.

Heinr. Meltzer ±J™Jü*!L
Speaial- Geschäft

Bazarstrattse
Höchst

lirluit 1897
Hamburg 1S97
Erfurt 1898

für Blumenbinderei und Dekoration
7, im Breidenbacher Hof.

Auszeichnungen mit Staats- u. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:
Paris 1905Krefeld 1899

Erfurt 1901
Frankfurt M. 1900

Düsseldorf 19t 2
Köln 1903
Düsseldorf 1904

Mannheim 1907

--------- Insertlons-Auftrlge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
SUdt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel „Römischer Q.Gon" 0st ' u - stein 'ulöui strassen-Ecke
Im Wein-Besteurant allabendlich Winton Vnnuovtll

«od Sonntags mittags die beliebten WlUlBl'IlUlLaOl lu.
Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
ggf?"" Dortmunder, Mönchne'-, Pilsner ' jJH)

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock"
Gegr. 1893 TheodorHagen'scheWeinstuben Tai 1008
--------'■--------- 8PEZIALITÄT : ------'■----------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austarn, Kaviar,
Hummer und sämtliche Delikatessen d»r Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hause und nach
auswärts. Vor n. nach Schlnss der Theater

— Diners nnd Souper«. -----------

Zu »ergeben



Plakat=Institut

des

Düsseldorfer Qeneral=Anzeiger
König-sallee 2*7

übernimmt Plakat-Anschläge an die von ihm in

Düsseldorf, Heerdt-Obercassel, Ohligs,

Grevenbroich, Eller, Hilden und Kettwig
errichteten Säulen.

Tarife und Bedingungen stehen auf Wunsch zur Verfügung.

Fernsprecher Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Düsseldorfer Stadttheater
Samstag, (>. Februar: Terakoya. Kiniiko. Abonnement 5.
Sonntag', 7. Februar, abends 7 Uhr: Tiefland. Ausser Abonnement.

Die Abonnementskarten sind aut Verlanen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Scliluss der Vorstellung' stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Urafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

taC~ gegenüber dem Oeneral-Anzeiger. Ta9
Telephon 6188. <S> Telephon 618».

Zu vergeben

Metaue poliiur
&.emischGFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof
= Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

——— Salvator-Bier ^
Pilsener Urquell

mfinchener und .Dortmunder

General»

Depot

Martin
Bayerü

ip-
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 783*

Hotel Royal

—— am Hauptbahnhof ■

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Köche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach'
Schluss der Theater

J. Hfiilstrnng & Gä,
Kohlen,

r ^ LaserS\ Koks, Brikets
Fernapr. 488 Gegründet 1860

Lager und Bureau:
Neaer Hafen, Hammerstrasseg.

SpeaialUSt:
la. Keks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
Kohlen, <>

Loks. Briketts. **
Lager und Kontor Xeusserstr. 33.

Fernsprecher 6492.
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

I Parfümerie |= Bauer =
Schadowstcasse14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
nhaber: Gottir. Krauses

$S Kohlen 5?
Langenbrahm-Anthrazit
la. Brechkoks In Jeder Körnung

für Zentralheizung.



Plakat=Institut

Düsseldorfer Generals
Königsallee ä

übernimmt Plakat-Anschläge an

Düsseldorf, Heerdt-OberJ

Grevenbroich, Eller, Hilde
errichteten Säulen

Tarife und Bedingungen stehen auf Wu
Fernsprecher Nr. 2327, 2328, 2i

Düsseldorfer Stadt
Samstag, 0. Februar: Terakoya. Kimik
Sonntag, 7. Februar, abends 7 Uhr: Tiefland]

Die Abonnementskarten sind auf Verlan
Während der Hauptpausen wird der eiserne Voi
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassen
dem Haupteingange des Stadttheaters in der 1
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Gs
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dies«

Erstklassiger

Spezial-Dames-Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

$0T gegenüber dem General-Anzeiger. "TW
Telephon 5l»s. <g> Telephon siss.

I. Bflüstrnng & Ca,
W - ^ Laoer

0t% Kohlen,
/\ Koks, Brikets

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neaer Hafen, Hammerttratse g.
Speatalltatt:

la. Koks für Zentral-Heilungen

Friedr. Carl Koch,
Kohlen, <>

Loks, Briketts. /\
Lager und Kontor Xeusserstr. 33.

Fernsprecher 6492
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 831. entgegengenommen.

I Parfümerie I
= Bauer ='
Schadowstr asse 14

Fernsprecher 5265

Erstklassiges Spezlal-Haus.

1

Wilhelm Krausen
nhaber: Qottfr. Krausen

$? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
I«. Brechkok* in Jeder Körnung

für Zentralheizung.
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